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Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang
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r 221 Halle a d Saale Dienstag den 21 September

Der Reichstagsabgeordnete für Halle
über die Seceſſion

In unſerer Sonntagsnummer haben wir aus der Zeitſchrift
Im Neuen Reich einen Aufſatz des Profeſſors Boretius über

hie nationalliberale Seceſſion mitgetheilt Derſelbe wird
unter den liberalen Wählern der Stadt Halle und des Saal
kreiſes allſeitiges Jntereſſe erregt haben ob er allſeitige Zu
ſtimmung gefunden hat wagen wir nicht zu entſcheiden Jn
Vielem namentlich in dem was Herr Boretius über die
geſchichtlichen Verdienſte der nationalliberalen Partei über
das vorausſichtliche Schickſal der ſeceſſioniſtiſchen Bewegung
ſagt hat er ſicherlich den Nagel auf den Kopf getroffen in
anderem wie in ſeinen Ausführungen über die Grundloſigkeit
der Seceſſion über das Verhältniß des nationalen Liberalismus
um Reichskanzler ſcheint er die Thatſachen nicht völlig nach

ihrer wahren Bedeutung verwerthet zu haben
Sein Beweis daß die nationalliberale Partei gerade in

den letzten parlamentariſchen Seſſionen einig und geſchloſſen
geſtimmt und alſo kein Grund zur Spaltung vorgelegeu habe
mag äußerlich richtig ſein im Weſen der Sache iſt er es
nicht Die tiefen Gegenſätze welche bei den Tarifdebatten
des vergangenen Sommers hervortraten ſind nicht überbrückt
worden wenn die Partei bei der Geſammtabſtimmung ſchließ
lich nahezu einſtimmig votirte ſo bot ihr der Antrag Francken
ſtein dazu einen willkommenen Anlaß durch den aber die
Meinungsverſchiedenheiten in der irre Frage ſelbſt
nichts weniger wie beſeitigt wurden uch iſt uns unklar
weshalb die Abſtimmung über das kirchenpolitiſche Friedens
geſetz im Abgeordnetenhauſe im Ernſte nicht als Trennungs
grund ſoll aufgefaßt werden können Freilich handelte es ſich
dabei nur um eine innerpreußiſche Angelegenheit aber doch
auch nur in äußerlichem Sinne thatſächlich waren in dieſelbe
alle Lebensintereſſen des Reichs verflochten Aber würde
daſſelbe etwa nicht einen Stoß ins Herz erhalten wenn der
preußiſche Staat eine Niederlage durch Rom erlitte Der
Torſo von Geſetz welcher zu Stande kam iſt freilich
darin hat Herr Boretius vollkommen Recht an und für
ſich politiſch ziemlich gleichgiltig aber gerade die Art dieſer
Verhandlungen wie die Regierung einen die tiefſten Jnter
eſſen des Staates berührenden Geſetzentwurf einbrachte ohne
über ſeine Urſachen und Zwecke die geringſte ſichere Auskunft
zu geben wie ſich die nationalliberale Partei ſtatt mit Herrn
Falk von vornherein abzulehnen in ein wochenlanges mehr
als peinliches Feilſchen und Handeln einließ wie ſie ſchließlich
bei der entſcheidenden Abſtimmung in nahezu zwei gleiche
Hälften auseinanderfiel dieſe Art und Weiſe der politiſchen
Haltung iſt es nach unſeren Beobachtungen gerade welche dieergebene geduldigſten und treueſten Anhänger der national

liberalen Partei im Lande vielfach mit tiefem Mißmuth und
Widerwillen erfüllt hat

Was das Verhältniß der Partei zum Fürſten Bismarck
angeht ſo meint Hr Boretius daß ſie ihm bisher noch
immer eine gewiſſe Rückſicht auf die von ihr vertretenen
Forderungen ab genöthigt habe Mit gehöriger Betonung
der von uns durch den Druck hervorgehobenen Worte mag
das richtig ſein aber es liegt doch auch ſchon in dieſem Satze
das Zugeſtändniß daß man eine derartige Rückſichtnahme dem
Reichskanzler abnöthigen muß und es fragt ſich wie man
dieſen Zweck am beſten erreicht Sicherlich doch beſſer durch
eine Partei welche bei aller erlaubten Konnivenz gegen unſern

SSS S 1880
großen Staatsmann genau weiß wohin ſie ihm nicht folgen
kann und will als durch ein ſolches Durcheinander ver
worrener Stimmungen wie die nationalliberale Fraktion des
Abgeordnetenhauſes bei Berathung des kirchenpolitiſchen
Friedensgeſetzes darſtellte Noch zwingender tritt die Noth
wendigkeit einer feſten und klaren Haltung angeſichts der
ſozialpolitiſchen Fragen hervor Es unterliegt ja gar keinem
Zweifel mehr daß der Reichskanzler in dieſer Richtung den
vom liberalen Standpunkte aus unannehmbarſten Anſchauungen
huldigt daß von ihm jene organiſchen Reformmaßregeln von
denen bei Erlaß des Sozialiſtengeſetzes ſo viel die Rede war
niemals zu erwarten ſind Die namenloſe Verwirrung auf
dieſem Gebiete darf nicht endlos fortgeſetzt werden für alle
liberalen Elemente im Lande iſt es eine politiſche und ſittliche
Pflicht zu erklären daß ſie nicht ihre Hand dazu bieten
werden die Staatslaſten in unbilliger Weiſe auf die unteren
Volksſchichten abzuwälzen

Eher können wir mit den Anſichten des Herrn Boretius
über das vorausſichtliche Schickſal der Seceſſion überein
ſtimmen Sinkt ſie wirklich in die Arme der Fortſchritts
partei ſo iſt damit wir haben es oft genug ausgeführt
nicht das geringſte gebeſſert Die Gefahr iſt leider vor
handen noch in vergangener Woche haben wir auf diedrohenden Symptome bewieſen und haben heute um ſo

weniger darauf zurück zu kommen als die nächſte Zukunft
uns noch Gelegenheit genug dazu bieten wird Aber auch in
dieſem ſchlimmſten Falle wird die Seceſſion ihre heilſamen
Früchte tragen Manche Anzeichen deuten darauf hin daß
die harte Lehre an Herrn v Bennigſen keineswegs ſo ſpurlos
vorüber gegangen iſt wie an manchen von den Blättern
die ſeine Sache oft genug mit bedenklichem Ungeſchick ver
treten Er ſcheint ſich für die Zukunft zu einer feſteren
Haltung entſchloſſen zu haben was mit aufrichtiger Freude
zu begrüßen wäre Er iſt und bleibt das größte ſtaats
männiſche Talent des deutſchen Liberalismus wir hoffen
daß er auch diesmal noch die Zeichen der Zeit richtig erkennen
wird Die liberale Partei iſt in ihren Forderungen ſehr
beſcheiden und maßvoll aber innerhalb dieſer noch ſo eng
gezogenen Grenzen verlangt ſie von ihren Vertretern im
Parlamente endlich eine entſchloſſene und feſte Haltung ſie
will das Schiff der Partei ruhig und ſicher geſteuert ſehen
nicht bloß umher getrieben als ein willenloſes Spiel der
Wellen welche der Hauch des leitenden Staatsmannes be
herrſcht

Politiſche Ueberſicht
Jn Frankreich hat ſich innerhalb vierundzwanzig Stun

den ein völliger Umſchwung vollzogen Noch am Sonnabend
ſuchte der offiziöſe Telegraph den gewaltigen Riß im Kabinet
zu verdecken heute liegt die Miniſterkriſis klar am Tage
Erſt hatten die drei Gambetta ergebenen Miniſter Conſtans
Cazot und Farre die Verfechter ſchärferer Maßregeln ihre
Entlaſſung eingereicht ein leidlicher Kompromiß wurde mit
der Niederlage Freycinets jedoch noch zu Stande gebracht ſo
daß Grévy bereits ſeine Reiſe nach dem Jura antreten wollte
Am Sonntag iſt eine abermalige Kriſis ausgebrochen Frey
cinet hat die Situation zu unbehaglich gefunden und ſeine
Entlaſſung eingereicht Sein Entlaſſungsgeſuch iſt in
folgender Weiſe motivirt

Nach reiflicher Ueberlegung bin ich zu dem Glauben gekom

men daß das Miniſterium wie es r rekonſtituirt worden
iſt keine ernſten Ausſichten auf Dauer habe Es beſtehen
zwiſchen mehreren meiner Kollegen und mir Verſchiedenheiten
der Anſichten die nicht geſtatten zu hoffen daß ſelbſt um den
Preis gegenſeitiger Zugeſtändniſſe ein Einvernehmen ſich auf
recht erhalten ließe Ein derartiger Zuſtand der Dinge würde
aber wenn er ſich verlängern ſollte für die Jntereſſen und
den Frieden des Landes nur nachtheilig ſein Jn der Er
wägung daß mein Rücktritt Jhnen das raſcheſte Mittel dar
bieten wird die Kriſis zu löſen bitte ich Sie meine Demiſſion
anzunehmen

Das Demiſſionsgeſuch des Konſeilpräſidenten iſt wie der
Telegraph meldet angenommen worden Präſident Grévy
hat die Miniſter Conſtans Cazot und Farre zu ſich rufen
laſſen Die Klerikalen fühlen bereits die Wirkungen der
neueſten politiſchen Phaſe Der Miniſter des Jnnern Conſtans
hat an die drei Erzbiſchöfe welche ſich der Uebermittelung der
von den n Soeben abgegebenen Deklarationen unterzogen
haben ein reiben gerichtet Jn demſelben heißt es die
Regierung nehme gern Akt von dem von den Kongregationen
kundgegebenen Beſchluſſe jede Solidarität mit den politiſchen
Parteien und deren Leidenſchaften zurückzuweiſen Bezüglich
der von den Kongregationen ausgeſprochenen Erwartung daß
die Regierung ihnen geſtatten werde ihre Thätigkeit fort
zuſetzen weiſt der Miniſter auf das zweite Dekret vom
29 März er hin welches gerade den Zweck habe dem Zu
ſtande bloßer Duldung deſſen Beibehaltung die Kongregationen
verlangen ein Ende zu machen und dafür die Gleichheit
wiederherzuſtellen

Jn Dulcigno drängen die Ereigniſſe zur Kataſtrophe
Achttauſend Albaneſen haben die Stadt und Feſtung be
ſetzt und zwei dort garniſonirende Bataillone vertrieben
Riza Paſcha der keinen Befehl hatte ſich in einen Kampf
einzulaſſen hat ſich nach Goriza zurückgezogen Was nun
Die aufſtändiſchen Albaneſen ſind jetzt thatſächlich Herren von
Dulcigno ohne ſich ferner mit regulären türkiſchen Truppen
in die Herrſchaft zu theilen Die Pforte iſt dadurch in die
angenehme Lage gekommen jetzt Alles auf die Albaneſenliga
ſchieben zu können Jn der der Pforte am 16 d überreichten
Kollektivnote verlangten die Mächte die unverzügliche Ueber
gabe Dulcignos wogegen Gruda und Dinoſch der Türkei ver
bleiben ſollten Die türkiſche Regierung beanſpruchte dafür
eine Sicherſtellung der Rechte der Einwohner Dulcignos und
insbeſondere das Fallenlaſſen jeder weiteren FlottenDemonſtra
tion nach der Uebergabe Dulcignos an Montenegro Der
Le der Albaneſen hat das ſich verhältnißmäßig ſo
riedlich anlaſſende Bild ſchnell verändert Die europäiſche

Flotte hätte nun unverzüglich in Aktion zu treten wenn nicht
die ganze Demonſtration lächerlich werden ſoll Uebrigens
läuft am 21 d die von den Admiralen des vereinigten Ge
ſchwaders geſtellte Friſt für das Verlaſſen Dulcignos ſeitens
der fremden Unterthanen ab und ſomit wäre dann freies Feld
zum Handeln Jm Augenblick der Aktion ſtänden ſich dann
alſo die europäiſche Flotte und die Albaneſen Liga gegenüber
während die Pforte das europäiſche Verſprechen Dinoſch und
u be behalten zu dürfen mit vergnügtem Lächeln in Hän
den hat

Die ruſſiſchen amtlichen Blätter veröffentlichen den
Bericht über die Audienz welche der Czar am 22 Auguſt
in Zarſkoje Sſelo dem chineſiſchen Geſandten Marquis
Tſeng ertheilte Danach richtete der Geſandte an den Czaren
folgende Anrede

Jch habe die Ehre Ew Kaiſerlichen Majeſtät das Be
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Fortſetzung

Ah guten Morgen mein lieber Freund, rief Herr Wil
ford mit ſchnell erheitertem Antlitz ſeinem eintretenden Kaſſi
rer entgegen Was führt Sie ſo frühzeitig her

Herr Wilford ich möchte Sie bitten ſich einige Augen
blicke in das Comtoir zu bemühen, lautete die Antwort des
alten Mannes

Jſt es etwas von Wichtigkeit Peters
Ja Herr es hat ſich falſches Geld in der Kaſſe vor

gefunden5 Wilford blickte mehr erſtaunt als unangenehm be

rührt auf er lächelte ſogar ein wenig
Falſches Geld fragte er dann Peters Peters Jch

D immer ich hätte einen ganz beſonders vorſichtigen
aſſirerer Wilford den haben Sie Nicht durch mich iſt

das Geld in die Kaſſe gekommen
Nicht durch Sie Peters

räthſel Sie ſagte Herr Wilford aufmerkſam werdend
en ie denn den Kaſſenſchlüſſel aus den Händen ge

geben
Das iſt eben das Sonderbare, ſagte der Buchhalter

ich habe den Schlüſſel nicht von mir gelaſſen
War vielleicht eine andere unbefugte Hand dabei ge

weſenT konnte nichts entdecken

Nun Peters dann laſſen Sie ſich nicht dadurch beun
h as Ding iſt eben ganz natürlich zugegangen Sie

haben das Geld in Empfang genommen und dabei nicht die
er Vorſicht beobachtet Sehen Sie ſich ein ander Mal

eſſer vorer Wilford hoffe nicht daß Sie Zweifel in
meine Ausſagen ſetzen, ſagte der alte Kaſſirer beleidigt einen
Schritt zurücktretend

Das nicht Peters aber die Sache liegt ja doch klar genug
auf der Hand, entgegnete der Kaufherr jetzt beinghe unge

Jetzt wird mir das Ding

duldig Es verlohnt ſich nicht einmal der Mühe über eine
ſolche Lappalie zu ſtreiten Liefern Sie das Geld der Poli
zei ab und notiren Sie den Poſten

Herr Wilford es iſt keine Lappalie Es iſt ein Be
trag von dreitauſend Thalern der in falſchen Banknoten und
neuen Goldmünzen in der Kaſſe liegt

Der Kaufherr glaubte ſeinen Ohren nicht
dürfen

Unmöglich Peters, ſtammelte er endlich
Die Sache iſt leider wahr Herr und Sie werden jetzt

nicht mehr der Anſicht ſein daß der alte Peters ſich eine
ſolche Summe hätte in die Hand drücken laſſen Nein ge
wiß und wahrhaftig die Kaſſe iſt von unbefugter Hand ge
öffnet geweſen die betreffende Summe herausgenommen und
durch falſche Papiere und Münzen erſetzt

Aber das wäre ſchrecklich rief Herr Wilford aus der
Schurke müßte mit den Lokalitäten bekannt er müßte im
Hauſe ſein

Anſcheinend ja
Was iſt zu thun Was ſollen wir beginnen Vorläufig

will ich mir die Geſchichte noch erſt einmal anſehen und dann
werden Sie unverzüglich den Polizei Kommiſſar von deu
Vorfalle in Kenntniß ſetzen Haben Sie ſchon mit Jemandem
über das Unglück geſprochen

Mit Niemandem
Um ſo beſſer Peters Beobachten Sie auch ferner das

tiefſte Stillſchweigen Thun Sie als ob nichts vorgefallen
wäre und haben ein wachſames Auge auf Jhre ganze Um
gebung Jch werde jetzt nicht mit in das Comtoir hinein
gehen es möchte unnöthige Aufmerkſamkeit erregen und das
mit dem Polizei Kommiſſar laſſen Sie vorläufig ich werde
beſſer thun den Polizeirath zum Souper einzulgden auf
dieſe Weiſe wird jeder Verdacht vermieden Gehen Sie
ruhig an Jhre gewohnte Beſchäftigung die Sache muß ſich
ja am Ende mit leichter Mühe aufklären laſſen

Peters entfernte ſich Den Kopf in vie Hand geſtützt ſaß
Herr Wilford da Seine Gemahlin hatte unmittelbar nach
dem Eintritte des Kaſſirers das Gemach verlaſſen

Dreitauſend Thaler murmelte er dreitauſend Thaler
und vierzehntguſend kein übler Verluſt für einen Mann

trauen zu

in meiner Lage Jch werde viel zu kämpfen haben wenn ich
mich halten will die letzten Jahre haben die ganze Vorſicht
meines Vaters zu nichte gemacht Es liegt ein eigenthüm
licher Reiz in dieſer J mich dünkt genau ſomuß einem enragirten Spieler am grünen Tiſche zu Muthe
ſein aber die Enttäuſchung iſt eine um ſo bittere Doch
nun zu etwas Anderem

Herr Wilford trat dann vor einen der hohen Spiegel
als wollte er ſich zuvor in Poſitur ſetzen Alsdann zog er
die Glocke

Jch wünſche meinen Sohn zu ſprechen,
an den eintretenden Diener

Der junge Herr ſind erſt ſpät nach Hauſe gekommen,
wagte der Diener einzuwerfen

Herr Wilford zog die Brauen finſter zuſammen
Gleichviel wenn er noch ſchläft ſo wünſche ich daß er

geweckt werde, ſagte er dann in kurzem Tone
Der Diener entfernte ſich aber es verging eine lange Zeit

ehe der Erwartete erſchien und Herr Wilford hatte Muße
ſich genugſam vorzubereiten Nahezu zwei Stunden mochten
verfloſſen ſein für den aufgeregten Vater eine halbe Ewig
keit als endlich Schritte im Vorzimmer ertönten und
gleich darauf Viktor Wilford eintrat

Derſelbe war ein hübſcher junger Mann obwohl er in
dieſem Augenblicke noch bleich und übernächtig wie nach
einer durchſchwärmten Nacht ausſah Seine ſtattliche ju
endlich kraftvolle Geſtalt machte ihn zu einer vortheilhaftenErſcheinun und überdies ſah man auf den erſten Blick in

ihm den Mann von feiner Bildung
Guten Morgen mein Vater Du haſt mich zu ſprechen

gewünſcht
Er verſuchte zwar unbefangen zu erſcheinen aber es lag

etwas Unſicheres in dem Tone ſeiner Stimme
Allerdings Viktor, ſagte Herr Wilford auf ſeinen Sohn

utretend Du zwingſt mich leider den Dein BenehmenDich nicht wie einen vernünftigen Menſchen ſondern wie

einen Schulbuben zu betrachten und zu behandeln

wandte er ſich

Der junge Mann erröthete und erblaßte
Mein Vater preßte er endlich mühſam zwiſchen den feſt
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Gewinnantheil die Hälfte bezogen hätten wodurch das Haupt

glaubigungsſchreiben vorzuſtellen in welchem Seine Majeſtät
der Kaiſer von China mich als ſeinen außerordentlichen Ge
ſandten und bevollmächtigten Miniſter am Hofe Ew Kaiſer
lichen Majeſtät beglaubigt Seine Majeſtät mein erhabenerGebieter hat mich beauftragt Ew Kaiſerlichen Majeſtät zu

melden daß er von dem aufrichtigſten Wunſch beſeelt iſt daß
die Frage in Bezug auf die Nichtratifikation im Geiſt der
Eintracht und Gerechtigkeit berathen und entſchieden werden
möge und daß er die Hoffnung hegt daß dieſes zum Beſten
der beiden Reiche und zur größeren Feſtigung der zwiſchen
denſelben beſtehenden freundſchaftlichen Bande dienen möge
Seine Majeſtät hat mich gleichfalls beauftragt ehrfurchtsvoll
Ew Majeſtät den noch aufrichtiger gemeinten Wunſch Seiner
Majeſtät zu übergeben daß der Himmel Jhnen Majeſtät
Glück und langes Leben ſchenken möge damit alle Länder
Europas und Aſiens die Menſchenliebe und Tugend Ew
ichen Majeſtät vor Augen ſich des Friedens erfreuen
mögen

Darauf erwiderte der Czar
Jch bin ſehr erfreut den Vertreter China s bei Mir zu

ſehen Meine Abſichten und Wünſche ſind dieſelben wie die
vom Geſandten im Namen der chineſiſchen Regierung ausge
ſprochenen Leider haben die Handlungen der chineſiſchen
Regierung nicht vollſtändig Meinen Wünſchen entſprochen und
erſt jetzt habe ich die Nachricht erbalten daß die chineſiſche
Regierung beſchloſſen hat in allen Unſeren Forderungen Ge
nugthuung zu gewähren Dieſes kann ein guter Anfang für
weitere Unterhandlungen ſein Jch glaube daß es auf ſeine
des Geſandten Vorſtellung geſchehen iſt Jn demſelben Maße
wie Mir die Nachricht von der Verurtheilung des früheren
Botſchafters Tſchong Hou zum Tode unangenehm war iſt
Mir die Nachricht daß dieſes Urtheil aufgehoben iſt ange

Nach einer Woche verreiſe d Möge daher der
eſandte ſich beeilen die Vorſchläge die er zu machen hat

dem Staatsſekretär Giers mitzutheilen da Staatsſekretär
Giers Mich begleiten wird

Deutſches Reich
Wie aus Kairo vom 18 Sept telegraphiſch gemeldet wird

hat Kaiſer Wilhelm Riaz Paſcha den Rothen Adler
orden erſter Klaſſe verliehen

Das dem Oberbürgermeiſter von Köln am 15 d aus dem
Hofmarſchallamt zugegangene und den kölniſchen Stadt
verordneten am 16 d vorgeleſene Schreiben deſſen Erwäh
nung gethan wurde lautet wie folgt

Ew Hochwohlgeboren ſehr gefällige Zuſchrift vom 7 d
habe ich Jhren kaiſerlichen und königlichen Majeſtäten vorzu
legen Anlaß genommen und demzufolge zuvörderſt den Aller
höchſten Dank er Majeſtäten für die dadurch kund ge
gebene freundliche Abſicht der Stadt Köln hiermit auszu
ſprechen Jndem irh dieſes Allerhöchſten Auftrages mich ent
ledige beehre ich mich in de Veranlaſſung ganz ergebenſt
hinzuzufügen wie Jhre Majeſtäten mit Vergnügen davon
Kenntniß genommen haben daß die Stadt noch durch weitere
Feſtlichkeiten die Dombauvollendung zu feiern beabſichtigt
woran Allerhöchſtdieſelben gerne theilnehmen möchten Jhre
Majeſtäten bedauern jedoch durch perſönliche Umſtände ge
nöthigt zu ſein darauf für Allerhöchſtihre Perſonen verzichten
zu müſſen Nur zur Feier am 15 Okt vermögen Jhre
Majeſtäten nach Köln zu kommen und wahrſcheinlich ſchon in
der folgenden Nacht wird von Brühl aus die Rückkehr nach
Baden erfolgen da Se Majeſtät der Kaiſer über die nächſt
folgenden Tage anderweit haben disponiren müſſen und damit

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin die der Feier wegen
unterbrochene Brunnenkur nicht zu lange auszuſetzen gezwungen
ſind Ew Wohlgeboren darf ich wohl bitten hiervon der
Stadtverordneten Verſammlung die geeignete ung
machen zu wollen Graf Pückler

Kronprinz Rudolf von Oeſterreich hat am Sonnabend
Nachmittag 5 Uhr Berlin wieder verlaſſen und ſich über
Dresden direkt nach Wien begeben Nachdem ſich derſelbe
nach dem Diner im Schloſſe von dem Kaiſer verabſchiedet
fuhr er in Begleitung des Kronprinzen zur Bahn Jn den
fahrplanmäßigen dresdener Schnellzug war ein Schlafwagen
der öſterreichiſchen Staatsbahn für Kronprinz Rudolf einge
fügt und wurde in dieſen kurz vor der Abfahrt der ſtete
Reiſebegleiter des öſterreichiſchen Thronfolgers ein mächtiger
Hund der den Namen Bär führt und einem ſolchen auch
täuſchend ähnelt hineingelaſſen Unter dem perſönlichen
Dienſt des Kronprinzen ſiel beſonders ein hochgewachſener
Dalmatiner mit dunkler Geſichtsfarbe auf Es war dies

Strümpfe und Schnürſchuhe In dem die Hüften umſchließen
den breiten Ledergurt ſah man ſilberbeſchlagene Piſtolen und
Dolche Aus dem geöffneten Fenſter des Coüpé reichte Kron
prinz Rudolf unſerem Kronprinzen die Hand zu herzlichem
Drucke Alſo auf Wiederſehen Rudolf ſagte unſer Kron
prinz zum Abſchiede Wenige Augenblicke ſpäter brauſte der
Zu zum Bahnhofe hinaus Nach einer an die wiener
ournale gelangten telegraphiſchen Mittheilung iſt Kronprinz

Rudolf während des Manövers am Freitag leicht mit dem
Pferde geſtürzt hat ſich aber nur eine unbedeutende Verletzung
am Beine zugezogen

Prinz Adalbert das Kriegsſchiff auf welchem bekanntlich
Prinz Heinrich ſeine Weltreiſe ausführt iſt nach einem
leſen fenen Telegramm am Freitag in Plymouth einge
troffen

Der vormalige franzöſiſche Miniſterpräſident Waddington
hat in Bezug auf die Enthüllungen des Herrn v Varn
büler an den Temps folgenden bereits telegraphiſch ſig
naliſirten Brief gerichtet

Portrieux Saint Quay Cotes du Nord 15 Sept
Jch habe den Wortiaut der Rede Varnbülers wie derſelbe

in der Allg Ztg abgedruckt iſt erhalten Den ſo befremd
lichen Behauptungen gegenüber die von einem Manne auf
geſtellt werden welcher in Deutſchland eine anſehnliche Ste
lung einnimmt iſt es mir unmöglich im Schweigen zu ver
barren Jch erkäre daher beſtimmt daß während der ganzen
Dauer meines Miniſteriums zwiſchen Rußland und Frank
reich weder der Vorſchlag eines Bündniſſes noch
ein Entwurf zu einem Vertrage noch Vorbeſpre
chungen irgend welcher Art ſtattgefunden haben Die in der
Ludwigsburger Rede behauptetete Sache und die unwürdige
Rolle die mir dabei zugeſchrieben wird ſind reine Erfindungen
Jch würde Jhnen dankbar ſein wenn Sie dieſen Brief in
Jhrer nächſten Nummer der Oeffentlichkeit übergeben wollten

Waddington
Wie manerfährt wird der Statthalter für Elſaß Lothringen

General Feld marſchall Freiherr v Manteuffel dem Kaiſer
bei deſſen demnächſtiger Anweſenheit in BadenBaden über
die Verwaltung der Reichslande perſönlich Bericht erſtatten

Der baieriſche Miniſterpräſident Dr v Lutz iſt auf ſeiner
Beſitzung am Starnberger See erkrankt

Wie die N L meldet wird demnächſt auch in Baden
eineLandesverſammlungder nationalliberalen Par
tei zur Erörterung der Seceſſionsfrage abgehalten werden

Die von der K Ztg gebrachte Nachricht daß im Vatikan
der Vorſchlag aufgetaucht ſei einen Kardinal zum kölner
Dombaufeſte zu entſenden wird von der Germ mit
Spott abgewieſen Wie man in Rom, bemerkt das ultra
montane Blatt über das Domfeſt denkt geht aus der
Aurora vvm 15 die dem Korreſpondenten vorgelegen

hat r hervor Das Blatt ſchreibt Das Exil
des Erzbiſchofs Mſgr Melchers wirft ein befremdliches Licht
auf die Feſtlichkeiten zur Vollendung des Domes Abgeſehen
von dem Tedeum wird das Feſt ein profanes ſein und ganz
das Gepräge kalter Weltlichkeit an ſich tragen

Die Stadtverordnetenverſammlung in Köln hat für die
Dombaufeier einen Kredit von 60,000 M bewilligt

Jn Marienwerder hat am 17 d eine Konferenz der Land
räthe aus den an der Weichſelſtädtebahn betheiligten
fünf Kreiſen mit Vertretern der dortigen königlichen Regierunund der königlichen OſtbahnDirektion ſtattgefunden es ſo

in jedem der fünf Kreiſe der Bau gleichzeitig begonnen wer
den um noch in dieſem Winter der Arbeiterbevölkerung Be
ſchäftigung zu bieten

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt unter dem 18 Die
militäriſchen Feſt und Ehrentage deren glänzendes

e die Bevölkerung der Hauptſtadt und ihrer Um
gebun
mittelbar Betheiligten in Athem erhielt haben mit dem heu
tigen Schlußmanöver ihr Ende gefunden Der Donner der
Kanonen iſt verhallt die fürſtlichen Gäſte ſind in überwie
gender Mehrzahl bereits abgereiſt der glänzende Stab von
fremdländiſchen Offizieren der gekommen war um zu ſehen
und zu lernen iſt im Begriffe uns zu verlaſſen und binnen
Kurzem wird das ganze militäriſche Leben Berlins wieder im
gewohnten Alltagsgeleiſe ſich bewegen Neben der angeneh
men Erinnerung an alle die farbenreichen prächtigen Bilder

eine prächtige Erſcheinung in der kleidſamen Nationaltracht
ſchwarzer kurzer Faltenrock mit verſchnürtem Wamms ſchwarze

der letzten Tage wird aber in allen deutſchen Augenzeugen
der impoſanten militäriſchen Schauſpiele und Uebungen gewiß

ſeit mehreren Tagen faſt z minder als die un G

die r lebendig bleiben daß unſeres Vaterlandes
Schutz und Wehr das deutſche Heer wie einſt im blutigen
Kampfe ſo jetzt in den Uebungen der Friedenszeit im voll ſten
Umfange den freudigen Stolz mit dem das
Vaterland auf ſeine Söhne in den Waffen zu blicken ge
wöhnt iſt

Wie die N Pr Ztg vernimmt beabſichtigt die Reichs
regierung in Folge des Jnkrafttretens der Militärgeſetz Novelle
durchaus nicht dem Reichstage das Kaſernirungs Geſetz
welches in dem früheren Entwurf 170 Millionen Mark er
forderte wieder vorzulegen Dagegen dürften in den neuen
Militär Etat wie bereits in früheren Jahren Forderungen
für Militärbauten eingeſtellt unreenhh wieder
eine neue Anleihe wie auch in den früheren Seſſionen be
ſonders in Folge der vielen Dislokationen von Truppen zum
Zwecke von deshalb nothwendigen Kaſernen Lazarethbauten
und Anlegung von Exerzier und Schießplätzen und für
Marinezwecke eingebracht werden

v u
Halle den 20 September

Meteorologiſche Station

19 Sept 10 U Ab 20 Sept 7 U Mrg

Barometer Millim 748 23 747 85n zRel Feuchtigkei 8 20Wind SW3 SW3Am 18 und 19 zwei halb heitere
üdweſt und leichten Regenſchauern

Bar 748 Südweſt ſchwach bewölkt Therm 9 K Thau
punkt nach dem Klinkerf Hyar 6,2 Waſſerwärme der Saale
12 Grad der Unſtrut am 19 Sept 12 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

18 Sept 8 Uhr morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks
ſchien ſich im ſüdweſtlichen Theile von Mitteleuropa zu bilden
ſonſt hatten die Druckverhältniſſe ſich wenig geändert Jm
Oſten war mehr heiterer im Weſten mehr trüber Himmel
Süd und Weſtwinde waren vorherrſchend die in Mitteleuropa
jedoch nur ſchwach ſtark und ſtürmiſch im Norden und im Ka
nal auftraten Haparanda 9 Oſt mäßig bedeckt Moskau8 Süd ſtill heiter Hamburg 13 Südweſt mäßi heiter
Berlin 14 Südweſt ſtill halb bedeckt Wien 13 Nordweſt
mäßig halb bedeckt Wiesbaden 13 Süd ſtill bedeckt Paris

12 Südweſt bedeckt Nizza 15 Nord leicht wolken
los Trieſt 20 Nordweſt leicht halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
p Merſeburg 19 Sept Jm hieſigen Dome wird nächſte

Mittwoch ein geiſtliches Konzert abgehalten bei welchem Men
delsſohns Oratorium Elias zur Aufführung gelangt
Der Chor wird vom Geſang Vereine die Solopartien von den
Frls Hoppe Boggſtöver aus Leipzig und den Herren SchönAd Schulze königl Domſänger aus Berlin und Mitgliedern des
GeſangVereins ausgeführt

r Weißenfels 19 Sept Jn vergangener Nacht gegen
2 Uhr kam in einem in der Stadtflur belegenen Grundſtück
Feuer aus daſſelbe wurde aber glücklicherweiſe auf das kleinſte
alleinſtehende Gebäude beſchränkt und zerſtörte nur den Dachſtuhl des
letzteren Das Gebäude war gegen Feuersgefahr verſichert das
Mobiliar der vier darinnen wohnenden Miether aber nicht
Letzteres wurde indeß faſt ganz gerettet Die Ehefrau des einen
Miethers hatte etwa eine Stunde vor Ausbruch des Feuers
einem kleinen Staatsbürger das Leben gegeben und mußte in ein
benachbartes Gebäude transportirt werden

es Elſterwerda 18 Sept Nächſten Freitag beginnen die
Examina am hieſigen Seminar zunächſt mit den ſchriftlichen
Arbeiten Jn die Prüfungen werden 18 Seminariſten
und 28 anderweitig Vorgebildete ſogenannte Wilde eintreten Die Aufnahmeprüfung der Präparanden wird den
darauf folgenden Montag oder Dienstag ihren Anfang nehmen

on der hieſigen Präparanden Anſtalt werden dem Vernehmen
nach 27 Zöglinge an der Prüfung theilnehmen während von
auswärts Vorgebildeten wie ich höre ſich 5 dazu angemeldet
haben Etatsmäßig können jedoch höchſtens 25 von den Exami
nanden ins Seminar aufgenommen werden die übrigen müſſen
ſich alſo in ihr Schickſal ergeben

z Wernigerode 18 Sept Jn der Reſtauration auf der
Höhe der Haarburg einem der lohnendſten Ausſichtspunkte in
unſerer nächſten Umgebung brach auf bisher noch unermittelte
Weiſe geſtern in der zehnten Abendſtunde Feuer aus Bei
dem gänzlichen Mangel an Waſſer konnte an Rettung des aus
Holz beſtehenden Gebäudes nicht gedacht werden Die nöſchen

20 Sept 6 Uhr früh
Tage bei mäßigem Süd und

röder Feuerwehr war möglichſt raſch mit ihren Handgeräthſchaften

aufeinander gebiſſenen Zähnen hervor
mals eine Scene zu bereiten

Der Kaufherr lächelte bitter
Nein wahrhaftig nicht ich wünſche keine Scene zu berei

ten wie Du Dich auszudrücken beliebſt aber es wäre außer
ordentlich gut wenn Du Deine Wünſche und Neigungen den
meinigen wenigſtens ſo weit anpaßteſt daß ſie fernerhin nicht
mehr alle Grenzen des Möglichen und Billigen überſchreiten
Du biſt ein Wahnſinniger Viktor Beankworte mir eine
einzige Frage as willſt Du an dem Tage beginnen wo
ich Dir ſagen werde die Firma Wilford u Comp muß ihren
Concours eröffnen

Der junge Mann erſchrak eine einzige kurze Sekunde
aber in der nächſten hatte er ſich bereits wieder gefaßt

Fortſetzung folgt

Friedrich onis Unlandkt
geboren 7 September 1809 geſtorben 28 Februar 1866

Schluß Siehe die 2 Beilage zu vor Nr
Am 11 Decbr 1861 ſaß der 52 Jahre alte vor wenig Jahren

fo hoch gefeierte und über außerordentliche eigene Mittel ver
fügende jetzt von den Trümmern dieſes einſt großen Vermögens
lebende Präſident Nulandt in Deſſau auf der Anklagebank Er
war beſchuldigt ſich in Gemeinſchaft mit den anderen Direktoren
der Bank Lieberoth uud dem inzwiſchen in Mageburg verſtor
benen Kaufmann Eichel von den Bank Kommanditen zu Magde
burg und Berlin Nebenvortheile zum Schaden des Haupt
Jnſtituts verſchafft zu haben Die Anklage war rückſichtslos die
Feinde freuten ſich im Stillen ſcheuten aber Oeffentlichkeit und
begaben ſich mit einer gewiſſen unnachahmlichen Schüchternheit
in den Sitzungsſaal Die Punkte auf welche ſich die Anklage
ſtützte gründeten ſich auf die im Jahre 1848 zwiſchen Dingel und
Bandelow in Magdeburg und im Anfange der 50er Jahre zwi
ſchen Volkmar Bendix in Berlin und der Landesbank abge
ſchloſſenen KommanditVerträge Die Anklage behauptete daß
bei Erſteren die BankDirektoren Nulandt Lieberoth und Eichel
von dem ſeitens der Landesbank den Kommanditen verwilligten

Du wiünſcheſt aber

Jnſtitut durch Nulandt um ca 68,000 Thlr geſchädigt worden

ſei und daß Nulandt und Lieberoth mit Volkmar und Bendix
in Berlin einen Separatvertrag abgeſchloſſen hätten nach welchem
dieſe Beiden den vierten Theil des Gewinnes aus dieſer Kom
mandite von den Jnhabern aus deren Antheil empfangen ſoll
ten und empfangen hätten wodurch ebenfalls die Bank durch
Nulandt um ca 17,000 Thlr betrogen worden ſei Nulandt gab
zu daß er ungefähr die angegebenen Summen von den Trägern
der Magdeburger und Berliner Filiale erhalten habe daß ſolche
aber nicht die Prozenthöhe wie die Anklage behauptet erreicht
hätten und daß er keineswegs dadurch die Bank geſchädigt habe
indem dieſe Honorarantheile von dem Gewinn der Kommanditäre
gegeben worden ſeien und zwar von den Magdeburgern frei
willig von den Berlinern für Gegenleiſtungen Die Unter
ſuchung Zeugen und Sachverſtändige konnten nicht nachweiſen
daß ein definitives und ſpezielles Abkommen darüber mit Dingel
und Bandelow ſtattgefunden habe Mit Volckmar und Bendix
war dagegen ein Separatvertrag wegen dieſes an Nulandt und
Lieberoth zu gewährenden Gewinnantheiles abgeſchloſſen und
zwar darauf geſtützt daß letztere ſich verpflichtet hatten den ſich
etwa herausſtellenden Verluſt aus den früheren zweifelhaften
Verbindungen welche von jenen Kommanditären mit übernom
men worden waren zu tragen welche Verbindlichkeit auch bei
den wirklich vorgekommenen Verluſten von Nulandt getragen
worden iſt Uebrigens wies Nulandt nach daß der Verwaltungs
rath und der Regierungskommiſſar ſchon ſeit längerer Zeit
Kenntniß von jenen beiden Thatſachen gehabt hätten Lieberoth
hatte ſich inzwiſchen zu einer Rückzahlung erhoten wenn auch von
weiterer Verfolgung gegen Nulandt abgeſtanden würde

Der Staatsanwalt ſuchte die Vertheidigung zu entkräften und
ſtellte die Schuld des Angeklagten als unzweifelhaft und mit Hin
zunahme erſchwerender Momente dar weshalb er Verurtheilung
zum höchſten Strafmaße beantragte Nulandts Vertheidiger be
antragte dagegen gänzliche Freiſprechung

Der Gerichtshof zog ſich zurück und nach 2 Uhr Nachts ver
kündete der Vorſitzende das Urtheil

ger d r L T a des Betrugs imüber 80 als Urheber reſp gleicherTheilnehmer ſchuldig zu erachten und mit einer hirbeltzhadſcerr

von 4 Jahren ſo wie mit Entziehung der bürgerlichen Ehren
rechte auf die Dauer von 5 Jahren zu belegen ſei

Schließlich machte er den Verurtheilten darauf aufmerkſam
daß gegen dieſes Erkenntniß beim Oberlandesgericht in zweiter
und bei der juriſtiſchen Fakultät zu Jena in dritter Jnſtanz Be
rufung einzulegen ſei

Die Zuhörer verließen in tiefſtem Schweigen den Gerichtsſaal
Nulandt wurde übrigens in letzter Jnſtanz gänzlich freige
ſprochen Bei der Schärfe der Anklage und der Angriffe gegen
Nulandts vermeinte Verfündigungen mußte es auffallen daß ſ Z
nicht in gleicher Weiſe gegen einen andern Mann vorgegegangen
wurde der Alles zum Sturze des Erſteren und ſeiner Schöpfun
gen aufgeboten hatte

Durch dieſen Prozeß verlor Nulandt Kredit und Anſehen und
der Angriff auf ſeine Ehre hatte ihn ins Herz getroffen Man
entzog ihm die Gehalte und Penſionen zu deren Zahlung an
ihn man ſich kontraklich verpflichtet hatte à Konto ſeiner Ver
bindlichkeiten an die Jnſtitute für welche die bei deren Kon
trahirung deponirten und verpfändeten Papiere fort und fort
im Kurſe fallend nicht mehr genügten Alles was ihm noch
geblieben war mußte mit enormen Verluſten veräußert werden
Hilfe bei den frühern vielen Freunden gab es nicht mehr und ſo
war trotz aller Einſchränkungen ſein gänzliches Zugrundegehen
unausbleiblich Er bot zwar alle Geiſtes und Körperkräfte auf

allein von Kummer und Sorge niedergebeugt verfiel er er wurde
immer leidender und ſchleppte ſich nur noch mühſam hin

Am 28 Febr 1866 traf von Berlin woſelbſt er noch Geſchäfte
regulirt hatte die telegraphiſche Nachricht in Deſſau ein daß
Nulandt in der Nacht am Schlage geſtorben ſei nachdem er den
Abend noch ruhig aus dem Theater in ſein Hotel zurückgekehrt
war Seine Leiche wurde nach Merſeburg in das dortige
Familienbegräbniß gebracht Die zahlreiche Begleitung aus der
Stadt darunter die verſchiedenen Behörden aus benachbarten
Orten und viele Fremde ehrten ſeinen letzten Gang Die
Gattin welche meiſt in Merſeburg das dortige Bank und
Wechſelgeſchäft überwachend gelebt hatte kehrte nach Deſſau zu
rück Zwei Tage darauf traten die Männer des Geſetzes bei
ihr ein und verkündeten ihr daß ſie die Wohnung verlaſſen

müffe und nur ihr perſönliches Eigenthum daraus mitnehmen
dürfe weil über Nulandts Nachlaß der Konkurs eröffnet worden
ſei Die Nachlaßmaſſe war ſehr gering denn obgleich Nulandt
immer noch ſehr erhebliche Forderungen ausſtehen hatte ſo ware
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Der Pächter mit ſeiner Familie hat faſt ſeine ganze Habe ein
gebüßt

ſchö

den Tag ſeiner

daherV heiters B am
darauf folgenden Donnerstag von einem Knaben entbunden wurde
Wie ich höre erfreut ſich das Pärchen des beſten Wohlſeins

mit der Fortſchrittspartei gewählt hat richtete mehrere Briefe

veranlaſſen da Herr Lasker in Magdeburg zu unbeliebt ſei

An ſo bedeutende Kraft die Behandlung welche er von der

aus Konnivenz aen die ausgeſprochene Antipathie des Fürſten
vHismarck eine ſo unwürdi

Wahlkreis der wirklich liberal iſt eine Ehrenſache ſein muß

weſenbeit im Abgeordnetenhaus ſich bereits ſehr fühlbar gemacht hat

v Forckenbeck läßt Sie dringend bitten Alles was in J

Straßenecken befindlichen Laternen gegen 400 an der Zahl

telle und ſchleppte auch in Eimern Waſſer den Berg hinaufr rig jedoch nur durch Umhauen der dem Hauſe zunächſt
ſtehenden äume einen Waldbrand zu verhüten Vom Gebäude
onnte nichts vom Inventar nur äußerſt wenig gerettet werden

Der Anblick des brennenden Hauſes auf der Kupve
pewaldeten Berges vom Thale aus geſehen war ein grauſig

öner

Lützen 17 Sept In Folge mehrfacher Krankheitsfälle
von Scharlach und Diphtheritis unter den Kindern ſind
heute die hieſigen Schulen geſchloſſen worden

Aken 18 Sept Jn der Regel feiert ein Zwillingspaar
Geburt an einem und demſelben Tage Es dürfte

wohl zu den Seltenheiten gehören wenn die Ehefrau des
Dienstag von einem Mädchen und erſt am

Ein Magdeburger Wähler der in den letzten Jahren

orckenbeck um denſelben zur Bezeichnung einesHerrn v FForct
ür die heute ſtattfindende Landtagserſatzwahlandidaten

Namen v orckenbeck s hat der Reichstagsabgeordnete
ipke die Schreiben beantwortet und ſagt u Lasker iſt

echten Seite der Nationalliberalen erfahren und zwar lediglich

o unwürdige und ungerechte daß es für jeden

Lasker zu wählen und die Lücke auszufüllen die durch ſeine Ab

Eine ſo intelligente Wählerſchaft wie die Magdeburgs darf ſich
nicht von perſönlichen Antipathien leiten laſſen ſondern lediglich
die Sache im Auge halten Geſchieht dies ſo kann kein wahrhaft
liberaler Mann ſchwanken ſondern wird bei der bevorſtehenden
Neuwahl Lasker ſeine Stimme geben Herr

ren
Kräften ſteht dazu beizutragen daß Lasker gewählt wird Die
Magd a proteſtirt dagegen daß nur derjenige der Herrn Geld

eLasker wä ein wahrhaft liberaler Mann ſei
Der Volkszeitung wird aus Magdeburg geſchrieben

Unter dem Magiſtrat und den Stadtverordneten Mag
deb urga befinden ſich 69 Perſonen welche bei 17 verſchiedenen
Aktiengeſellſchaften als Verwaltung sräthe c betheiligt ſind
Herr Oberbürgermeiſter Haſſelbach bekleidet excl ſeiner Stellung
als Oberbürgermeiſter 18 Aemter der Bürgermeiſter Bötticher
23 Aemter der kürzlich verſtorbene Herr Coſte 18 Herr Liſte
mann 10 Herr Kalkow 19 Herr Marx 10 Herr Dr Bette 11
Herr Block 6 Herr Duvigneau 13 Herr Zwicker 7 Aemter

Jn Davos in der Schweiz erlag am 15 d einem Bruſt
leiden von dem er in genanntem Kurort Heilung ſuchte der
Generalarzt des 4 Armeekorps Dr Chalons Große Verdienſte
um die leidende Menſchheit hat ſich der Verſtorbene u A 1848
in der Provinz Poſen als die Cholera dort graſſirte und im
Feldzuge 1870 71 erworben Seine Menſchenfreundlichkeit war
allgemein bekannt Heute Montag wird der Verſtorbene in
Magdeburg beigeſetzt

Jn die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen der Rechts
e Juſtizrath Nebe in Zeitz bei dem Landgericht in Rudol
tadt

J n Magdeburg wurde eine aus der Türkei ſtammende
Bärenführerfamilie aufgegriffen und per Eiſenbahn an die Landes
grenze gebracht Das Familienhaupt führte 1600 Mark und
120 Francs baares Geld bei ſich

Eine praktiſche Anordnung kommt nach dem Vorgang von
Großſtädten ſoeben in Erfurt zur Durchführung Die an den

werden mit dem Namen und der betr Hausnummer der
Straße verſehen

Jn Schulpforta wird am 1 Okt eine Telegraphen
betriebsſtelle eröffnet

v Bernburg 19 Sept Ein junger Kaufmann ward im Laufe
der vergangenen Woche eines Morgens im Bette todt aufgefunden
Bei der Sektion ſoll ſich Blauſäurevergiftung als Todes
urſache ergeben haben Ueber die Motive welche den erſt
23jährigen jungen Mann zum freiwilligen Abſchied vom Leben
veranlaßt haben iſt nichts bekannt Jn der vergangenen Nacht
brannkte ein dem Gutsbeſitzer Richter in Dröbel gehöriger
auf einem Felde in der Nähe der Gebr Rolle ſchen Preßkohlen
ſteinfabrik und des Bahnhofs befindlicher großer Getreide
Diemen nieder Es wird Brandſtiftung vermüuthet

Gera 19 Sept Jn Sachen der Mehltheuer Weidaer
Eiſenbahn angelegenheit hat am 15 d im Reſtaurant zur
Schöne Ausſicht bei Weida eine Verſammlung des von den

intereſſirten Gemeinden gewählten Komites unter dem Vorſitze
des Oberpfarrer Reſch in Zeulenroda ſtattgefunden Es wurde

e aaeeeÜXXÄdieſe doch meiſtens werthlos geworden hauptſächlich aber entbehr
ten ſie der Begründung zum geſetzlichen Anſpruche Für die
Familie iſt Nichts geblieben

Nulandt war eine ſtattliche breitſchulterige die gewöhnliche
Größe überragende Figur Auge und Stirn verriethen den
Denker Er war uneigennützig hilfreich freigebig offen nur in der
letzten Zeit ſeiner drückenden Verhältniſſe wurde Nulandt ver
ſchloſſen und theilte ſich Niemand mehr mit vertrauend im ge
ſellſchaftlichen Umgange liebenswürdig beredt im Vortrage und
feſſelnd in der Unterhaltung Er blieb ſich gleich den höchſten
Perſonen gegenüber wie im Verkehr mit Niedrigen und den bei
ihm Hilfe Suchenden Auch dann als ſeine Hilfsquellen bereits
verſiegt waren konnte er ſich nicht verſchließen ſobald die Noth
Anderer an ihn herantrat Er ſuchte dann obgleich er ſelbſt in
größerer Noth war dennoch Wege und half ohne Rückſicht dar
auf welche neue Verlegenheiten er ſich ſelbſt bereitete Noch
kurz vor ſeinem Hinſcheiden ging ihn ein früherer Diener von
ihm dem er zu einem eigenen Geſchäfte verholfen hatte um Geld
und Hilfe an Jch habe kein Geld und weiß auch keins zu
ſchaffen aber hier iſt noch eine koſtbare Doſe verſetzen oder
verkaufen Sie dieſe, war ſein Beſcheid Der Mann nahm das
Geſchenk eines Königs und verſilberte es Die Gewinne und
Vortheile welche er ſich jemals verſchafft hatte dienten ihm nur
immer als Mittel zur Ausführung weiterer Pläne Sonſt lebte
er allerdings gut die böſe Welt ſagte ihm nach er fröhne der
Urningsliebe zu leugnen ift nicht daß er wenigſtens den Schein
nicht mied Thatſachen aber wie vielleicht bei einem J B von
Schweitzer ſind ſo viel wir wiſſen ihm nicht nachzuweiſen liebte
auch die Bequemlichkeit war aber unermüdlich und ſcheute keine
Strapazen wenn es Etwas zu ſchaffen gab Seine Triebfeder
war Ehrgeiz ſeine Schwäche Eitelkeit er war nur dann zu
frieden wenn ihm Ehre gezollt und ihm geſchmeichelt wurde
Bei Alledem gab er nichts auf Aeußerlichkeiten Es wollte
Deſſau zur Weltſtadt machen Er wollte ſeinem Namen einen
Platz in der Geſchichte ſichern

Beſtehen auch nicht alle Handlungen Nulandts vor einer ſchar
fen Prüfung auf Moral die Probe ſo erſcheint er doch immer
noch nobler und reiner als manche Größe einer ſpätern Zeit

im Verlaufe derſelben konſtatirt daß die von der kgl ſächſ R
gierung à ſonds perdu für den event Ausbau und die Fertigſtel
lung der Bahn verlangten 600,000 M von den Anliegern der Präſident der General Kommiſſi RegierunçsBahn reſp den beiden Fürſtenth Reuß aufgebracht ſind Es rath Hr Schellwitz 73 iel Werke z
übernehmen die letzteren 160,000 M bez 120,000 die Stadt
Zeulenroda 100,000 der Marktflecken Triebes und die

mit der fürſtl Kammer in Schleiz 33,000 der Moarktflecken

ritätengläubiger 51,800 M durch Verzicht auf Zjährige Zinſen
und die Kreiſe Plauen und Pauſa 13,200 M Es iſt dies mit
Rückſicht darauf daß die vor 8 Jahren gezeichneten Aktien voll
ſtändig werthlos geworden ſind eine großartige Opferwilligkeit

z dere Sie e r ecgrgnlung wen Weſondere Einladung die Herren Landrat eifart Gera un
Amtshauptmann v Welck Plauen bei

Der Dorfzeitung zufolge hat der erſte Bürgermeiſter von
Sonneberg Herr Bürkner einen Ruf als Steuerdirektor
nach Lübeck erhalten Die Sonneberger ſuchen indeß Herrn
Bürkner auch fernerhin für ſich zu erhalten

Jn Altenburg findet vom 17 bis 19 Okt der diesjährige
Baugewerkentag des ſächſ Baugewerkenvereins ſtatt Mit
der Verſammlung wird auch eine Fach Ausſtellung verbunden ſein

Vermiſchtes
Der vollſtändige Name der neugeborenen ſoaniſchen Jn

fantin lautet Maria de las Mercedes Jſabel Tereſa Chriſtina
Alfonſa Jacinta Anna Joſefa Franciska Karolina Fernanda
Filomena Maria de todos las Santos Wann werden die
glücklichen Eltern die Namen ihrer Tochter auswendig wiſſen

Ein neuer afrikaniſcher Orden Die Neger Republik
Liberia an der Weſtküſte Afrikas hat nun auch einen Orden ge
ſtiſtet Derſelbe führt den Namen Orden der Erlöſung Afrikas
und wird verliehen für beſondere bürgerliche Tugenden und für
kriegeriſche Tapferkeit in Ermangelung Beider auch für bagares

eld So etwas kommt natürlich nur im uneciviliſirten Afrika
vor bei uns giebts das nicht Der Orden hat drei Klaſſen
und wird an einem purvpurrothen Bande getragen

Ueber die pariſer Skandalgeſchichte zwiſchen dem Redakteur
Scholl und dem Grafen Dion erfährt man jetzt folgende Einzeln
beiten Jn dem hochariſtokratiſchen Café Bignon hatte Scholl
mit einem Bekannten ſoeben gefrühſtückt als von einem Neben
tiſche ein Herr mit der Frage an ihn heran trat Nicht wahr
Sie ſind Aurlien Scholl Ganz recht mein Herr war die
Antwort Kennen Sie mich fragte der Andere weiter
Jch habe nicht die Ehre Damit hatte die Konverſation ihr
Ende erreicht da der Journal ſt im nächſten Augenblick von dem
Andern zwei formidable Fauſtſchläge ins Geſicht erhielt welche
ihm das Pincenez auf der Naſe zerſchmetterten ſo daß die Glas
ſplitter ihm ins Fleiſch ſchnitten und er blutüberſtrömt zu Boden
ſtürzte Als Scholl ſodann ſeine Faſſung einigermaßen wieder
gewonnen hatte rief er aufſpringend ſeinem Angreifer zu
Wenn Sie ſich mit mir le wollten ſo hätten Sie mir Jhre
Zeugen ſchicken ſollen anſtalt ſich wie ein Gaſſenbube zu be
d Letzteres Wort war das Signal zu einer neuen Miß
handlung
Mineralwaſſerflaſche und zerſchlug ſie auf dem Schädel ſeines
Gegners der von den Scherben an Brauen und Schläfen ſchwer

geſchickt Das Eintreffen deſſelben erwartete der Graf mit
rößter Seelenruhe um ſodann mit zur Wache zu gehen bald
arauf aber wieder behufs Bezahlung des zerbrochenen Geſchirrs

auf dem Schauplatz ſeiner Heldenthat zu erſcheinen Uebrigens ſoll
der gemißhandelte Journaliſt keineswegs Veranlaſſung haben in
ſeinen Cauſerien nach Andern mit Steinen zu werfen weil
er ſelbſt in einem Glashauſe ſitzt Sein gegenwärtiges Befinden
ſoll nicht unbedenklich ſein der Arzt fürchtet für das linke Auge

des Kranken J SVon einer neuen Fruktifizirung der jüdiſchen Feiertage
erzählt man ſich in Berlin folgende Geſchichte e des hohen
jüdiſchen Feiertages am 6 Sept bitte ich den auf dieſen Tag
anberaumten Termin zu verlegen So ſchrieb der Handels
mann welcher von dem Schlächtermeiſter B wegen un
pünktlicher Miethszahlung auf Räumung der Wohnung ver
klagt worden war an das berliner Amtsgericht Dem Geſuche
des Verklagten wurde willfahrtet und der Termin auf den
14 Sept verlegt An dieſem Tage erſchien jedoch zur münd
lichen Verhandlung der Kläger allein welcher ſein Buch für die
polizeilichen An und Abmeldungen der Miether mitbrachte und
nachwies daß der Verklagte Katholik ſei Dieſer erſchien in dem

die Terminsverlegung gewonnen hatte Gelegenheit fand zu
rücken Der Amtsrichter ſah nun erſt jetzt ein daß der Petent
der ja gar nicht angegeben hatte daß er Jſraelit ſei die hohen
jüdiſchen Feſttage nur benutzt hatte um ſeinem Gläubiger und
dem Gericht ein Schnippchen zu ſchlagen

Unangenehme Verwechslung Von der Laaber wird ge
ſchrieben Am 11 fand in Oberhaſelbach in feierlicher Weiſe
die Einweihung der dortigen neuerbouten Kirche ſtatt Nach
Beendigung der Ceremonien celebrirte der Biſchof von Regens
burg eine Meſſe und hierbei gabs eine gew ß noch nie vorge
kommene höchſt unangenehme Verwechslung Anſtatt des Weines
goß man dem Biſchof einen mit Salz gemiſchten zum Einreiben
der Glieder eigens präparirten FranzBranntwein in den Kelch
ohne dieſen Jrrthum zu bemerken Bei der Kommunion trank
der Biſchof den Jnhalt des Kelches indem er alsdann die Worte
ausrief Jch vin vergiftet Der Schrecken und die Ver
wirrung der am Altare anweſenden Geiſtlichen iſt kaum zu be
ſchreiben Allmählich klärte ſich die Sache auf die Köchin des
Beneſizianten früher Pfarrer von Oberhaſelbach hatte ſtatt derWeinſlaſche das beſagte abſcheuliche Getränk in die Sacriſtei
hinübergeſchickt Dem Pfarrer von Aſcholtshauſen der gleich
zeitig auf einem der Seitenaltäre e ne Meſſe celebrirte wurde

leichzeitig von dem vermeintlichen Weine in den Kelch gegoſſen
Auch dieſer entdeckte erſt bei der Kommunion den Jrrthum

Verunglückte NordpolExpedition Einer in San Franeisko
eingetroffenen Mittheilung zu a hat man von der auf einer
Nordpol Expedition begriffenen Dampfyacht Jeanette ſeit ge
raumer Zeit nichts mehr gehört und wird dieſelbe als verloren
betrachtet in welcher Anſicht man durch den außerordentlich
ſtrengen Winter der am Nordpol geherrſcht beſtärkt wird

Hinrichtung Jn Angonlème wurde am 16 d früh derum Sve re Muttermörder Huart guillotinirt Wie
as franzöſiſche Geſetz für Elternmörder vorſchreibt wurde der

Delinquent im Hemd barfüßig und das Haupt mit einem ſchwar
zen Schleier bedeckt auf die ichtſtätte geführt

Vereine und Verſammlungen
Am 22 d findet in Halberſtadt die diesjährige General

verſammlung des Vereins der Brennereibeſitzer der
Prov Sachſen Braunſchweigs und Anhalts ſtatt Die Tages
ordnung enthält e Gegenſtände 1 Bericht über die Gähr
bottigkühlung 2 Bericht über die diesjährige Kartoffelernte3 Wie hat ſich die Schlempehefe fernerhin bewährt 4 Ver
gleichung der bei der Spiritusabnahme angewendeten Tabellen

die durch das Wort Gründungen für alle Zeiten charakteriſirt

erſcheint G R

Den Komitevorſtand bilden gegenwärtig die Herren Oberpfarrer e e ſtorben et dem

itdi in 2 52 Jahr ichte verli W sReſch Zeulenroda Jutefabrikdirektor Herb ſt Triebes Kauf gege Dfftgier Jndr die Welt Linen debiegenen Griechen

weizen 176 192 Roggen 193 207
bis 195 Landgerſte 160 170 Hafer 130 160 M per

Graf de Dion ergriff nämlich ſtillſchweigend eine iygtter Termine ſtill Loco ohne Faß 60,8 ab B
pr

verletzt wurde Jnzwiſchen hatte der Wirth zum Polizei Kommiſſar arernggene der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus

Termin nicht weil er in der Friſt von acht Tagen die er durch b

5 Welche neueren Erfahrungen ſind auf dem Gebiete der Bren

8 TodesfälleWie uns ein Telegramm aus Breslau meldet iſt daſelbſt der

Wia m r d r r1 war er Chef der General Kommiſſion in Breslau Jm Abdortige Juteſpinnerei 100 000 die beiden Dörfer Pöllwitz n vertrat er 1858 bis 1851 den Wahlkreis Fanlen
en ſtein NimptſchHohenleuben 12,000 die Stadt Weida 10,000 die Prio Früher im Altliberalenſeit 1870 den Wahlkreis Breslau Neumarlt

ehörig war er im vorigen Jahre
in den Verband der nationalliberalen Partei eingetreten

General Albert J Myex yer Chef des Signaldienſtes
der Vereinigten Staaten iſt am 24 Aug in Buffalo im Staate

inſcheiden dieſes Mannes welcher

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 18 Sept Jn den vorliegenden No
tirungen der fremden Börſen ſpricht ſich eine ſtarke Verſtim

r

mung aus beſonders matt war Paris Wien war geſtern Abend
ruhig und notirte Kredit zu 286,75t nur um 0,30 niedriger als
Mittags Die zweite Depeſche lautete feſter und meldete eine
kleine Repriſe für Kredit von 0,30 G Nach den heutigen No
tirungen waren u A Kredit 39 Franzoſen 1,75 Galizier 1,50
ungariſche Goldrente 45 niedriger Auch die Valuta wurde
ungünſtig gemeldet Die Börſe ſchien heute geſtützt auf eine
beruhigende Depeſche aus Konſtantinopel vom 17 d die poli
tiſche Situation etwas günſtiger als in den letzten Tagen zu
beurtheilen ſie mußte aber den auswärtigen Notirungen Rech
nung tragen Vom Geldmarkte wurde anfangs gar nicht ge
ſprochen Am lebhafteſten waren Kredit und Laura Aktien
Gegen MontanWerthe wirkte der fortdauernde Rückgang der
Glasgower Eiſenpreiſe Um 12 Uhr lagen u A gegenüber den
geſtrigen 2 UhrKurſen folgende KursHerabſetzungen vor Kre
dit 1,50 Franzoſen 2 Elbethal 1 Galizier 0,75 Diskonto
Kommandit 80 Laura ca 1 Dortmund 0,60 BergiſchMär
kiſche EiſenbahnAktien 0,50 und Oberſchleſiſche 0,75 Ungariſche
Rente war ,25 weichend ruſſiſche Werthe büßten 0,10 ein
Bald nach 12 Uhr wirkte der Wochenbericht der Reichsbank
und eine zweite Depeſche aus Konſtantinopel nach welcher die
Pforte in die Abtretung Dulcignos willigt Kredit ſtiegen auf
493,50 und auch für andere Papiere entwickelte ſich eine kleine
Repriſe ohne eine größere Lebhaftigkeit zu veranlaſſen Jm
weiteren Verlaufe ermaktete die Haltung wieder wie bereits
telegraphiſch gemeldet und mußten Kurſe auf allen Gebieten
nachgeben Ueber Dortmunder wurden ungünſtige Gerüchte über
die Dividende in Umlauf geſetzt Dividendenſcheine wurden mit
2 Prozent verkauft Schluß matt

Poſtanweiſungsverkehr mit Oſtindien Vom
1 Okt ab wird der Meiſtbetrag der Poſtanweiſungen im Verkehr
mit Oſtindien auf 20 Pfd St 400 Mk erhöht Der einzu
zahlende Betrag iſt vom Abſender in Engliſcher Währung an
ugeben Die Taxe beträgt für Beträge bis 40 Mark 40 Pfg
ür jede weiteren 20 Mark 20 Pfg mehr

Magdeburg 18 Sept Landweizen 195 216 Rauh
Chevaliergerſte 175

Locowaare etwas
ahn e e

Okt 59,5 M pr 10,000 h mit
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus

Sept 61,0 M pr

Loco 57 M
Erfurt 18 Sept Weizen 180 218 Roggen 206 215

M Gerſte 150 19 Hafer 130 140 Raps 255 265
Mohn 500 540 Dotter 235 250 Lein 275 295 M per
1000 Kilogr Erbſen gelb und grün 18 22 M ViktoriaErbſen 24 26 Linſen 30 40 Bohnen w 23 25
Viehbohnen 16,00 17,00 Wicken 14,50 16 M

Nordhauſen 18 Sept Weizen 20,59 21,18 Roggen
2083 21,43 Gerſte 16,67 18 Hafer 12,00 13,50 M
Erbſen gelb Speiſebohnen weiße Linſen
Kartoffeln 6,00 6,50 Stroh 3 bis 4 Heu 5,00 bis

M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,36 Schweine6

fleiſch 1,30 1,40 Kalbfleiſch 0,80 1,90 Hammelſleiſch
0,80 1 Speck 1,80 1,80 Butter 2,20 0,00 M
EßButter 2,40 2,90 M per 1 Kilgr Eier 3,00 3,30 Käſe

M à Schock
Leipzig 18 Sept h netto loco hieſiger 235 240 M

bez neuer 210 235 M bz mit Auswuchs 160 190 M bz
Roggen netto loco hieſiger 212 219 M bez ruſſiſcher 200
bis 208 M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hafer
netto loco hieſiger 140 160 M bez ruſſiſcher M
z Mais netto loco rumäniſcher 155 160 M bez amerik

132 136 M bez Raps netto loco 245 M S per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14 M Br Rüböl netto loco
55 M bez per Sept Okt 55,50 M B per Okt Nov 55,50
M Br per 100 Kilo Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß
loco 60,60 M G

Stettin 18 Sept Weizen vr Sept Okt 200 pr Früh
jahr 196,50 Roggen pr Sept Okt 187,50 pr Frühjahr 177
Rübön 100 Kilogr pr Sept Okt 54,50 pr Frühjahr 58
Spiritus loco 60, pr Sept 59,50 pr Sept Oft 57 pr

r 55,50 Petroleum pr Herbſt 11 35 Rübſen pr Herbſt
4

Hamburg 18 Sept Weizen pr Sept Okt 190 Br 189
Gd pr April Mai 194 Br 192 Gd Roggen pr Sept Okt
175 Br 173 Gd pr April Mai 169 Br 167 Gd Hafer
nud ſtilk Gerſte flau Rüböl ruhig loco 57 pr Okt 57
Spiritus feſt pr Sept 51 Br pr Okt Nov 48 pr Nov
Dez 47 i Br pr April Mai 47 Br Kaffee matt Umſatz 3000
Sack Petroleum ſteigend Standard white loco 10,20 Br 10
Gd pr Sept 10 Gd pr Okt Dez 10,10 Gd

SchlußberichtAntwerpen 18 Sept Petroleummarkt
Raffinirtes Type weiß loco 26 bz 26 pr Okt 26 bz
und pr Okt Dec 26 bz 27 B

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 September
Aktiva

Metallbeſtand der Beſtand an kursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 527,801,000 7,028,000

Trotha 19 Sept Unterh 84 20 Morg 1,844acchee 18 Sept Oberv 1,399 Ab Pegel 0,58en zu verzeichnen a

Elbe 18 Sept Magdeburg 13berg 116 Roßlau ,75 Wardo 1,14 Dresden 17 Sept 0,96

z Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 42,248,000 19,000
3 do an Noten anderer Banken 14,636,000 26 748 900
H do an Wechſeln 334,053,000 2,196,000
8 do an Lombardforderungen 49,776,000 358,000
6 do an Effecten 1,724,000 5,0007 do an ſonſtigen Activen 25,280,000 1,289,000

Paſſiva
3 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 15,529,000 unverändert

10 der Betr d umlauf Noten 666 000 29472000
11 die ſonſt tägl fäll Verbindlichk 160,278,000 13 719 000
12 die ſonſtigen Paſſiven 379,000 56,000

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 19 Sept Ab Unterh 1,66 20 7 60

Torgau 0,94 Witten



Gardinen
in ſächſiſchem engliſchem und Schweizer Fabrikat offeriren
in Folge günſtiger Einkäufe zu äußerſt billigen Preiſen

Gardinen Köper u Gardinen Cattun
per Mtr von 35 Pfg anVekldecten Tülldecken Gardinenhalter

Pelidrel Züchen Inletts
in Froßer Auswahl

A J Jacobowitz 0
Große Ulrichsſtraße 53

Um wegen Umzugs unſer Lager auf der Maille
zu räumen verkaufen wir Werſchen Weißenfelſer
Grude à Centner ab Lager 50 franco Stall60 Pfg ſowie Prima steinkohle gewaſchene
Würfel à Centner 90 Pfg und 1 Mark 66351

Gebrücier Beese
BVerlin Anhalter Bahnhof

e

S Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen in ſoeben ein
getroffener ganz vorzüglich ſchöner WaareW fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen

O vorzüglichſte Sorten Federleinen Bettdrelie Bettbarchente
S und feinſte Federköper empfiehlt in größter Auswahl zu billig

ſten Preiſen 63368 C
S

A Schnabel L gr Märkerſr v

000000

ganz nahe am Martt und an ur

o

Geſchäfts Gröffnung
Hiermit beehre mich ergebenſt anzuzeigen daß ich mit heutigem

Tage am hieſigen Platze ein
Materialwaaren Tabak u igarren Geschäft

eröffnet habe rn ſch eine ſtreng reelle Bedienung zuſichere bitte
ich mein Unternehmen durch gütigen Zuſpruch unterſtützen zu wollen

Schafſtädt den 18 September 1880Mit Hochachtunn Otto Künass

Zu wagen er en
u ſ w hält ſich beſtens empfohlen die HaustelegraphenBauanſtalt von

Nietzschmann Kloſterſtraße 102
neben der Wernburjerſtraße

Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

Pianino und Harmonium Magazin
von M Wesselhöſt vormals E Benemannm

Halle a/S Jägerplatz 6

Herrschaftliches Mobiliar
Zum freihändigen Verkauf zu billigst gesetzten Tax Preisen sind mir folgende

hochelegante Améublements übergeben und stehen solche Dienstag den 21
September zur Ansicht und Ankauf Leipzig Neumarkt 40 1 Et
a 1 eichenes reich antique Renaissance geschnitztes

Speisesaal und Salon Mobiliar vebet Trumeau Oelgemälde
b I Ebenholz Imitation vollständige Saloneinrichtung Po ster Garnitur

in grünem Seidendan ast Vertilov Dame nschreib Spiel Serv und Blu
mentische

Schreib Kieider und Wäsche Secretaire Buffet Wasch und Nachttische mit
Marmor Etagèrep Nussbaum Bettgestelle mit röthe m Drell Spraupgf Matr

Preise billigst taxirt und fest
Daniger Auctionator und Taxator

Donnerstag den 23 d M treffe
ich mit einem großen Transport
Belgiſcher Saugfohlen

I Olasse
im Gaſthof zum goldenen Hahn

in Naumburg a/S ein und halte dieſelben zu ſolidenbeſtens empfohlen h ſ zu ſ Preiſen
Weißenfels a e Emil Winkel

Jeden Donnerstag ſteht ein
W Transport der beſten friſch
M milchenden und hochtragenden

Kühe und Kalben zum Verkauf
beim Viehhändler

Petzoldd5 Weißenfels Da
Von Dienstag den 21 d

Mts ab ſtehen 30 Stück
der beſten und ſchwerſten
hochtragendenJ S rüſrieiſhen Valben d

Gevr der uschengort
Viehhändler in Naumburg aS

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

von electriſchen Klingeln Tab
leaus Allarmvorrichtungen 2c 2e

4336

Strohssäche Säce n PlIanenm billigſt bei Albin Rarth re en e e Veriigee
Geſchäfts Verlegung

Wir verlegten Wer Möbel Spiegel und Polſterwaarenmagazin aus den bisherigen Räumen Markt
rother Thurmanbau nach

große Märkerſtraße Nr 24 S
früher C Dettenborn s Local

Unſer neues Unternehmen bietet eine reiche Auswahl geſchmackvoller Zimmereinrichtungen von
bis zu den einfachſten und bitten uns Jhr geneigies Wohlwollen auch ferner zu Theil werden zu ka

Möbel Magazin vereinigter Tiſchlermeiſter

Herbst u Regenmäntel
in den neueſten Façons empfehlen in reichhaltiger Auswahl zu außerordentlich billigen Preiſen

Desgleichen einen Poſten

zurück esezèter Reggenmäntel
von 11 Mark

Gr itlr 3 Steinbick Voss

en eleganteſten

n und ſchnell trocknend

Etablissement für Möbel Spiogel
und Polsterwaaren

Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhäuſern
Große Auswahl eleganter Möbel Billigſte Bezugsquelle Küchenſpinden für 7 ThlrVertikow für 10 Thlr Kommoden für 7 Thr Sopha für 12 Thlr Rohrſtühle für 1 Thlr

Waſſchtiſche für 2 Thlr u ſ w 6353

Rth Modtnn
Herausgegeben von FRANZ EBIIARDT

Einladung zum Abonnement Drei Ausgaben
I Mark Ausgabe Wochen Ausgabe eJährlich Jährlich Jährlich4 24 Arbeitsnummern 24 Arbeitsnuwmerp24 Arbeitsvummern 24 colorirte Modenkupfer 24 Schnittmusterbogen

12 Schunittmusterbog n 12 Schnittmusterbogen 458 colorirte Modenkuper
i v z 12 fertig zugeschnitt Papiermuster 4 Handarbeit kupferPreis vierteljährlich 24 Unterhaltungsnummernpv 24 Modenbilder in Aquarellmanvier

nur Preis vierteljährlich 24 fertige Schnitte aus Seidenpapier
1 Mark 9 24 Unterbaltungsoummern2 Mark 50 Pf Preis vierteljahrl 6 M

Zweite Preis Concurrenz des Berliner ModenblIatt für weibliche Handarbeiten
mit Geläprämien im Gesammtbetrage von 3000 Mark

Probenummern bei allen Buchbandlungen Abonnements ebendaseſbst sowie bei allen Postanetaſſen und gegen
Pinsendung des Betrages bei der Verlagshandluong 140 Potsdamerstrasse Berlin W

Bestellun en auf s saämmtie he Zeitse hriſten Wen rn e Aer S des In und Auslandes w 7053 an en
Pfefferschen Buchhandlung en dir v

in Walle Brüderstrasse 14 Größter Fortſchritt dieſer Jnduſtrie

Schornsteinbekrönnngen
Wolpert s Rauch und Luſtsaugerliefern wir für jede Weite einzelner ſowie vereinter S chornſteinrohre zweck

Leipziger Platz Ia

entſprechend conſtruirt zur Erreichung eines gleichmäßigen Zuges und zur 7 e

Vermeidung des Einrauchens SEs leiſtet kein Apparat bei gleicher rkſachheit Haltbarkeit 8 Sund r unter allen Umſtänden Gleiches mHa e a i n
Sachse Co 4 t ſ m ſſ h n

b i S e
Sopha ChaezaueAm Tage zwei Lehnſtühle

Nachts Bequeme Bettſtelle mit
Matratze

Mit größter Leichtigkeit in genannte
Formen zu ſtellen 5765Wir empfehlen dieſes äußerſt praktiſche
dauerhaſte bequeme und billige Möbel
von einfachſter Ausſtattung 30 bis
zu den e ten Exemplaren

Jlluſtrirte Zeit ein franco

Franz Christoph skureen dann Sag

von bekannten vorzüglichen Eigenſchaften

Niederlage Halle a/S Pranz Christoph in Berlinmen 00 Seine n en r tont des Coeb pr Be 5 tnmann

er ar Aera Sialbragen
Hotel und Restaurant Ieller gen

a

zum Bamberger HofS Bei Beginn der Meſſe erlaube ich mir Hotel und Restaurant Engros Tager
Berge nche Echte Biere Tales note um 1 uhr ühane Hochachtungsvoll R Heiler Rüben gavelo

in mr Du c hS ute Quelle leipzig Brühl 22 SHaok

liſt wieder eröffnet virre vom Faß Guten Mittagstiſch reiche Mé8867

Auswahl von Speiſen Aug Gram Putzmessor

Halle

zu e PreiſenYotto Linke
Königsplatz 6

Mit Beilage

Polytechniſche Schule e Sangenſalza
Geireünte Abtheilungen für Bau und Zaſchlnen T echten VaugewerksWerk u MühlenbauMeiſter Das WinterSemeſter 1880/81 beginnt 2 am 2 Nov

der koſtenfreie Vorunterricht am 2 Oct Weitere Auskunft ertheilt Jentzem Director
h

Druck und Verlag von Otto Hendel
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